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Kreis Rendsburg-Eckernförde
Der Landrat

Rendsburg, 21.06.2018

Vorlage-Nr:
Status:
Datum:
Ansprechpartner/in:

VO/2018/550
öffentlich
21.06.2018

Beschlussvorlage

Federführend:
FB 3 Jugend und Familie Bearbeiter/in: Mönke, Christina

Mitwirkend: öffentliche Beschlussvorlage

Klausurtag des Jugendhilfeausschusses
Beratungsfolge:
Status Gremium Zuständigkeit

Öffentlich Jugendhilfeausschuss Entscheidung

Beschlussvorschlag: 
Der Jugendhilfeausschuss beschließt die Durchführung des Klausurtages gemäß 
des Vorschlages in der Vorlage.

Sachverhalt: 
Nach der Konstitution des Jugendhilfeausschusses für die Wahlperiode 2018-2023 
kann es für die Zusammenarbeit der Verwaltung des Jugendamtes und der 
Selbstverwaltung hilfreich sein, einen Klausurtag zum Kennenlernen der 
gegenwärtigen Schwerpunkte der Arbeit im Jugendamt und der handelnden 
Akteurinnen und Akteure auf beiden Seiten durchzuführen. Dieses Vorgehen hat sich 
auch zu Beginn der vergangenen Legislaturperiode bewährt. 

Als Termin für den Klausurtag wird der 24.08.18, 14:00 vorgeschlagen. Als 
Veranstaltungsort ist das Stadtteilhaus Mastbrook reserviert. Folgende 
Tagesordnung ist vorgesehen:

ToP 1 Begrüßung durch Frau Rullmann, Geschäftsführerin Familienhorizonte 
(Gastgeberin) sowie durch die Ausschussvorsitzende (5 Minuten)

ToP 2 Führung durch das Stadtteilhaus sowie die Mehrzweckhalle (30 
Minuten) 

ToP 3 Allgemeine Vorstellung des Fachbereiches Jugend und Familie durch 
die Fachbereichsleitung (15 Minuten)

 Rahmen und Ausrichtung 
 Vorstellung von Eckdaten des Haushaltes

ToP 4 Vorstellung der drei Fachdienste durch die Fachdienstleitungen (je  10 
Minuten)

 Eckdaten zum Fachdienst, Aufgaben, Ausrichtung
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15:30 Kaffeepause, Zuordnung zu den Marktständen

ToP 5 Marktstände zur Vertiefung wichtiger Einzelthemen (5 x 20 Minuten, 
Kleine Gruppen ermöglichen intensiveren Austausch)

 KiTa-Finanzierung/Sozialstaffel
 Ausbau KiTaBetreuung: 

Beratung/Heimaufsicht/Investitionskosten
 Ausbau Familienzentren
 Netzwerk Frühe Hilfen
 Zusammenarbeit Schule-Jugendhilfe
 Aus der Praxis des JSD-Kinderschutz
 Unterhaltsvorschuss/Beistandschaften
 Vormundschaften

ToP 6 Ausklang bei Grillwurst und Getränken

gez. Thomas Voerste
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